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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10235

Nördlich der Ortschaft Hoikendorf im Acker gelegenegrößtenteils verbuschte vermoorte Senke. Im südlichen Teil liegt eine offene 
Wasserfläche und daran schließt sich ein Moorbirken-Grauweiden-Gebüsche an. Den Abschluß zum umliegenden Acker bildet ein 
Rispenseggen-Ried das teilweise den Charakter eines kleinen Randsumpfes aufweist. Es könnte sich um ein ehemals nährstoffärmeres 
Zwischenmoor handeln. Es sollte ein Pufferstreifen zum umgebenden Acker eingerichtet werden.
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Wiese
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Fischerei

Angeln
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Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau
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Carex paniculata Glyceria maxima Salix cinerea

Alisma plantago-aquatica Betula pubescens Carex pseudocyperus Epilobium hirsutum
Epilobium palustre Galium palustre Iris pseudacorus Juncus effusus
Peucedanum palustre Solanum dulcamara Typha angustifolia Urtica dioica


